„Agnes“ Motivverflechtung:  (Krankheit und) Tod
	Text: (Krankheit und) Tod

	Kommentar Interpretation

	9, 22ff, 26ff, 31f, 57, 62f, Kap. 15, 74-78, 80f, 84, 87, 97, 110f, 127, 130, 131ff
	

	„Agnes ist tot. Eine Geschichte hat sie getötet.“ (9)
	Erstes Wort im Roman gibt das leitmotivische Thema vor. Ob sie wirklich tot ist, bleibt offen. Für den Ich-Erzähler jedenfalls ist sie tot.

	“How to survive Hoosier National Forest” (11)
	Anspielung, Vorhersage

	Portier: “Sie gehen alle einmal” (11)
	zweideutig (Trennung >> Tod)

	Tote Frau „nicht älter als Agnes“ (22)
	eiskalte Beschreibung durch Ich-Erzähler (22)

Parallelgeschichte

	Agnes beginnt Gespräch über den Tod (23f)
	Angst vor dem Tod, will Spuren hinterlassen

	unmittelbar danach: Beischlaf (26)
	Kann lebendige Sexualität das Todesthema überdecken? Nein!

	„Glaubst du an ein Leben nach dem Tod? (26)
	Wunsch, nach dem Tod weiterzuleben in Erinnerung, Kinder (>> Schwangerschaft!), Werk (28)

	Stonehenge von prähistorischen Menschen aufgestellt, „nur um eine Spur zu hinterlassen“. (31f) „Man könnte (in den Wäldern) verschwinden und würde nie mehr gefunden.“ (32)
	

	Pfadfindergeschichte: Totes Mädchen 32f
„Ich war .. nicht traurig“, „dass Jennifer gestorben war. (33)
	Eifersucht/Zurückweisung durch Vater: Kind nach dem Herzen des Vaters: „Ich glaube, er hätte weniger geweint oder gar nicht, wenn ich gestorben wäre.“ (33)

	Schmuck in Agnes Wohnung: Kokoschka „Mörder, Hoffnung der Frauen“
	Intertextualität: typisch für Postmoderne, vgl. Seurat etc.

	„Sie wartetet in einem der schwarzen Ledersessel“ (57)
	Todessymbol

	„Ich ahnte schon, dass …. sie dann kein Plan davon abhalten könnte, ihre eigenen Wege zu gehen.“ (62f)
	Vorausdeutung ihres Verschwindens

	Wanderung im Nationalpark (Kap. 15)
„kühl, fror Agnes. ihre Lippen kreidebleich..“ „Ich habe gemeint, du seist …..“(74)
	Ohnmacht, Übelkeit (verursacht durch Schwangerschaft) nimmt Tod vorweg

	verrostete Eisenbahngleise, „überwuchert“ „Es wird alles überwuchert“ (76)
Agnes: „Es heißt, zu erfrieren sein ein schöner Tod.“ (78)
	Verfallssymbole
Agnes nimmt den Kälte Tod vorweg, den der Ich-Ezähler sie in der Geschichte sterben lässt.

	Tagtraum S. 80 f Agnes: „Du bist tot.“ (81)
	

	Kap. 18 Holloween-Party: Hexen, Skelette (84)
	

	Agnes: “Ich bin todmüde.” (87)
	

	Buchvorschläge von Louise: “Murder with Mirrors” “Murder on the Orient Express” (97)
	

	“How to Survive the First Two Years” (110)
	Anspielungsreicher Buchtitel

	Agnes: “Ich habe das Kind verloren.” (111)
	Fehlgeburt belastet die wieder aufgenommene Beziehung

	Agnes strickt Pullover aus schwarzer Wolle.
	Todessymbol

	„Wir sahen einen  Krankenwagen…“ (127)
	

	„Agnes erkältet“ (130)
	

	Gedicht von Dylan Thomas. Agnes: „Wenn es keinen Tod mehr gibt, gibt es auch kein Leben mehr.“ (131). Fieber, Erkältung Frieren …..
	in der Standardgeschichte und in der Kursivgeschichte


	Ab hier geht es steil bergab. Kälte-Metaphern nehmen überhand. Sie begleiten die zunehmende Entfremdung des Paares. Die Beziehung ist nicht mehr zu kitten. Agnes –scheinbar distanziert – leidet, wird zynisch und auch aggressiv. Ihre Erkältung nimmt zu. Erschwert wird die Entfremdung durch das Fremdgehen mit Louise. Der Ich-Erzähler muss für seine Erzählung einen Schluss finden. In „Schluss2“ lässt er Agnes den Kältetod sterben. Als er von der Silvesternacht mit Louise zurückkommt, sieht er den PC aufgeschlagen, Agnes ist weg. Für ihn ist sie tot (vgl. Romananfang).

Was vermutet der Leser?


Zusammenfassung: 
Schon im ersten Satz des Romans „Agnes“ von Peter Stamm beschreibt der Ich-Erzähler seine Freundin als „tot. Eine Geschichte hat sie getötet.“ (9). Das Todesmotiv durchzieht – steigernd – den gesamten Roman. In zwei Parallelgeschichten sterben eine Frau, „nicht älter als Agnes“ (22) und die Pfadfinderkameradin „Jennifer“ (33). Agnes scheint mit ihren Gesprächsthemen vom Tode angezogen. Dem noch recht unbekannten Ich-Erzähler eröffnet sie: „Ich habe Angst vor dem Tod.“(23). ….
(Schreiben Sie den ersten Teil des Aufsatzes  weiter 45 min. 
Nehmen Sie sich für den 2. Teil des Aufsatzes als Hausaufgabe eine Stunde Zeit und geben Sie das Ergebnis beider Teile am19.10. ab.  >> Note)
Am 19.10. auch „Danton“-Text mitbringen
